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Erläuterungen: 
 
Der Gemeinderat hat für das Haushaltsjahr 2011 die Erneuerung der Kanalisation in der 
Kronenstraße beschlossen. Das Wasserwerk hat im Vorfeld diese Investitionsmaßnahme 
notwenige Investitionen geprüft und ist zum Ergebnis gekommen, dass die ca. 26 Jahre 
alten Wasserversorgungsleitungen (Hauptleitung und Hausanschlüsse) nicht ersetzt 
werden müssen. Es wurde vorsorglich ein Haushaltsansatz von 5.000,00 € (netto) gebildet, 
falls Anschlussleitungen wegen der Kanalisation verlegt bzw. Anschlussnehmer notversorgt 
werden müssen. Die beauftragte Firma hat die Schlussrechnung für diese Arbeiten im De-
zember 2011 eingereicht.  
 
Im Zuge der Tiefbauarbeiten im Sommer 2011 wurden zwei bestehende Anschlussleitungen 
durch Baggerarbeiten beschädigt. Bei der Sanierung dieser Leitungen wurde der schlechte 
Zustand der Wasserleitung erstmals deutlich. Das Bauamt ist daraufhin zu dem Schluss 
gekommen, dass alle Hausanschlüsse wegen des sehr schlechten Zustands (starke Kor-
rosion aufgrund aggressiver Böden, schlechtes duktiles Gussmaterial und fehlende 
Sandbettung) erneuert werden müssen. Die Hauptleitung war in gutem Zustand und konn-
te erhalten werden. Unter großem Zeitdruck, da die Maßnahme bis zu den Sommerferien 
fertiggestellt werden musste, wurde mit der Firma Hirt vereinbart, dass der Kanalbau 
schnellstens durchzuführen ist, damit anschließend die neuen Leitungen vom Wasserwerk 
verlegt werden können. Unter größtmöglichem Einsatz aller Beteiligten konnten die 14 An-
schlussleitungen unverzüglich verlegt werden. Die Fahrbahndecke wurde zum geplanten 
Termin eingebaut. Entstanden sind für das Wasserwerk Gesamtkosten von 33.455,35 €. 
 
Mittel für diese Maßnahme stehen wie folgt zur Verfügung: 
 
Wirtschaftsplan 2011, SK 052000, Anlage 800018 5.000,00 € 
 
Abrechnungssummen (netto) 
 
Tiefbauarbeiten (netto) 19.601,77 € 
Material - und Lohnkosten (netto)   8.710,12 € 
Interne Leistungsverrechnung (Interflex,netto) ca.    600,00 € 
Installateurarbeiten (netto)      679,46 € 
Fräsarbeiten bei Anschlussleitungen (netto)   3.864,00 € 
 
 Gesamt 33.455,35 € 
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Beim Eigenbetrieb Wasserversorgung müssen 28.455,35 € (netto) finanziert werden. Die 
Verwaltung schlägt vor, diesen Betrag durch Einsparungen / Rückstellung bei folgenden 
Maßnahmen zu finanzieren: 
 

 Rückstellung Waschplatz Villinger Straße, SK 052000, Anlage 800019, Ansatz 
30.000,00 € (netto), die Anlage im Wert von 7.680,26 € wurde 2011 beschafft. Die 
Mittel für den Einbau sind 2012 vorgesehen.  

 
 Einsparung Käppelestraße, SK 052000, Anlage 800023, Ansatz 61.000,00  

(netto), abgerechnet ca. 41.000,-- netto. 
 
 
Beschlussvorschlag: Der vorgeschlagenen überplanmäßigen Finanzierung der 

beim Ausbau der Kronenstraße zur Erneuerung der Was-
serleitungen entstandenen überplanmäßigen Kosten in 
Höhe von 28.455,35 € (netto) durch Einsparungen und 
Rückstellungen der Maßnahmen Waschplatz Villinger 
Straße und Käppelestraße wird zugestimmt.  

 
 
Beratung: 
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